Vorname Name

>Vorname Ehemann/Name Ehemann<

Straße

PLZ/Ort

An das

Finanzamt . . . . . . . . . . . . . . . . 

Straße

PLZ/Ort

Ort, Datum 

Steuernummer .........

Einspruch gegen den Einkommensteuerbescheid

für das Jahr......... vom...........

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lege(n) ich/wir form- und fristgerecht Einspruch ein gegen den oben genannten Steuerbescheid. 

Den Einspruch begründe(n) ich/wir wie folgt. 

Die Kürzung der Pendlerpauschale auf einen Betrag von …/km bzw. die Abschaffung bzw. Das Zahlen der Pendlerpauschale erst ab einer Wegstrecke von mehr als 20 km ist nicht verfassungsgemäß und kann so von mir unter keinen Unständen akzeptiert werden! Die Pendlerpauschale ist keine Subvention, oder steuerliche Vergünstigung. Es handelt sich vielmehr um Werbungskosten, die laut Verfassung bei der Ermittlung des zu versteuernden Einkommens in sachgerechter Höhe berücksichtigt werden müssen. Das hat das Bundesverfassungsgericht in seinem Urteil zur doppelten Haushaltsführung am 8. April 2003 noch einmal klargestellt.

Für eine Bestätigung des Eingangs des Einspruchs wäre(n) ich/wir Ihnen sehr dankbar.

Mit freundlichen Grüßen 

